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Präteritum – Test 1

Name: Klasse: Datum: Punkte:     / 30

Diesen Test online
machen und sofort
auswerten

Wählen Sie bei jeder Aufgabe die eine richtige Antwort.

Teil 1: Regelmäßige Verben, sein, haben und Modalverben

Wählen Sie die richtige Präteritumform, um den Satz zu ergänzen.

1. Gestern  ich den ganzen Abend für die Prüfung.
A lernt B lernte C lernten D gelernt

2. Als Kind  Amira in einer kleinen Stadt am Meer.
A wohnten B wohnt C wohnte D wohntet

3. Wir  letzten Sommer keine Zeit für Urlaub.
A hatten B hatte C haben D habten

4.  du gestern Abend auch auf der Party?
A Bist B Wart C Waren D Warst

5. Gestern  Jonas leider nicht zum Training kommen, weil er krank war.
A könnte B konnte C kannte D konnten

6. Als sie klein waren,  die Kinder jeden Abend um acht Uhr ins Bett gehen.
A müssten B musstet C mussten D musste

7. Ihr  das Problem sehr schnell.
A löstet B lösten C löste D löstest

8. Vor zehn Jahren  mein Bruder zwei Jahre in einer Bäckerei.
A arbeitte B arbeitet C arbeitten D arbeitete

9. Warum  ihr nicht mitkommen?
A wollten B wolltet C wolltest D willt

10. Vor zwanzig Jahren  man in vielen Restaurants noch rauchen.
A durftet B darf C durfte D durften

Teil 2: Unregelmäßige und gemischte Verben

Wählen Sie die richtige Präteritumform. Achtung: Bei diesen Verben ändert sich der Stamm.

11. Am Samstag  wir mit dem Fahrrad an den See.
A fahrten B fuhren C fuhrten D fuhr

12. Nach dem Essen  mein Vater einen Kaffee.
A trank B trinkte C trunk D tranken

13. Ich  meinen Schlüssel nicht und musste lange vor der Tür warten.
A findete B fanden C fund D fand
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14.  ihr eure Nachbarn schon vor dem Umzug?
A Kenntet B Kanntet C Kennten D Kanntest

15. Sofia  mir gestern eine lange Nachricht.
A schreibte B schrieben C schrieb D schrob

16. Wann  der Unterricht gestern an?
A fing B fang C fangte D fingen

17. Ich  nicht, dass du schon zurück warst.
A wisste B weißte C wussten D wusste

18. Wir  lange über deine Idee nach.
A denkten B dachten C dachte D dachtet

19. Warum  du gestern nicht ans Telefon?
A ging B gehst C gingst D gangst

20. Tarek  zur Party einen selbst gebackenen Kuchen mit.
A brachte B bringte C brang D brachten

Teil 3: Lesen – Der erste Tag in einer neuen Stadt

Lesen Sie den Text und beantworten Sie dann die Fragen zu den Verbformen im Text.

Vor drei Jahren zog ich für mein Studium nach Hamburg. Am ersten Tag regnete es stark, und ich
kannte niemanden in der Stadt. Mein Zug kam am Nachmittag an, aber ich fand den Weg zu meiner
Wohnung nicht. Deshalb fragte ich eine ältere Frau an der Bushaltestelle. Sie hieß Frau Lindqvist und
wohnte zufällig in derselben Straße wie ich. Wir fuhren zusammen mit dem Bus, und sie erzählte mir
viel über die Stadt.

Als wir ankamen, wartete mein Vermieter schon vor dem Haus. Leider hatte er schlechte
Nachrichten: Die Heizung funktionierte nicht. Ich war müde und wollte nur noch schlafen. Da lud
mich Frau Lindqvist zum Abendessen ein. Sie kochte eine Suppe, und wir sprachen bis spät in die
Nacht. An diesem Abend wusste ich: Hier würde ich mich wohlfühlen.

21. Im Text steht „Vor drei Jahren zog ich … nach Hamburg.“ „Zog“ ist das Präteritum von …
A zeigen B ziehen C zögern D zahlen

22. Welcher Satz bedeutet dasselbe wie „Da lud mich Frau Lindqvist zum Abendessen ein.“?
A Da hat mich Frau Lindqvist zum Abendessen eingeladen.
B Da hatte mich Frau Lindqvist zum Abendessen eingeladen.
C Da lädt mich Frau Lindqvist zum Abendessen ein.
D Da wird mich Frau Lindqvist zum Abendessen einladen.

23. Welche Frage passt zur Antwort „In derselben Straße wie der Erzähler.“?
A Wo wohnten Frau Lindqvist? B Wohin wohnte Frau Lindqvist?
C Wo wohnte Frau Lindqvist? D Wo wohntet Frau Lindqvist?

24. Im Text steht „wir sprachen“. Wie heißt die Form mit „ich“?
A ich sprache B ich sprachte C ich sprech D ich sprach

25. Welcher Satz zeigt die richtige Stellung der Verneinung?
A Die Heizung nicht funktionierte. B Die Heizung funktionierte nicht.
C Die Heizung funktionierte kein. D Die Heizung keine funktionierte.
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Teil 4: Richtige Sätze und typische Fehler

Wählen Sie den richtigen Satz oder die passende Antwort oder finden Sie das Wort mit dem Fehler.

26. Welcher Satz ist richtig?
A Wenn ich gestern nach Hause kam, schlief meine Schwester schon.
B Als ich gestern nach Hause kam, schlafte meine Schwester schon.
C Als ich gestern nach Hause kam, meine Schwester schlief schon.
D Als ich gestern nach Hause kam, schlief meine Schwester schon.

27. Finden Sie den Fehler: „Letztes Jahr fliegten wir nach Portugal, aber das Wetter war schlecht und
wir blieben oft im Hotel.“
A fliegten B war C schlecht D blieben

28. Finden Sie den Fehler: „Gestern Abend sahen wir einen Film, dann ruftet Mia uns an und wir gingen
noch spazieren.“
A sahen B ruftet C gingen D spazieren

29. Antwort: „Nein, ich hatte leider keine Zeit.“ Welche Frage passt?
A Hast du morgen Zeit für den Sport? B Hattet du gestern Zeit für den Sport?
C Hattest du gestern Zeit für den Sport? D Hatte du gestern Zeit für den Sport?

30. Welcher Satz ist richtig?
A Am Montag stand ich um sechs Uhr auf. B Am Montag ich stand um sechs Uhr auf.
C Am Montag aufstand ich um sechs Uhr. D Am Montag stehte ich um sechs Uhr auf.
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Lösungen B1

Lösungen – Präteritum – Test 1
1 B 2 C 3 A 4 D 5 B 6 C 7 A 8 D 9 B 10 C

11 B 12 A 13 D 14 B 15 C 16 A 17 D 18 B 19 C 20 A

21 B 22 A 23 C 24 D 25 B 26 D 27 A 28 B 29 C 30 A

Erklärungen

1. B – Regelmäßige Verben bilden das Präteritum mit -te, die ich-Form hat keine weitere Endung: ich lernte.
2. C – Bei einer Person in der 3. Person Singular (er/sie) lautet das regelmäßige Präteritum Stamm + -te: sie

wohnte.
3. A – Das Präteritum von haben ist unregelmäßig (hatte), die wir-Form heißt wir hatten.
4. D – Die du-Form von sein im Präteritum lautet warst; in einer Ja/Nein-Frage steht das Verb an erster Stelle.
5. B – „Gestern“ zeigt ein tatsächliches Ereignis in der Vergangenheit an, deshalb braucht man das Präteritum von

können ohne Umlaut (er konnte); könnte ist Konjunktiv II, kannte kommt von kennen und konnten ist Plural.
6. C – Der als-Satz beschreibt eine tatsächliche Situation in der Vergangenheit und „die Kinder“ ist 3. Person Plural,

deshalb ist das Präteritum ohne Umlaut „mussten“ richtig; müssten ist Konjunktiv II, musstet ist die ihr-Form und
musste ist Singular.

7. A – Die ihr-Form eines regelmäßigen Verbs endet auf -tet: ihr löstet.
8. D – Verben, deren Stamm auf -t oder -d endet, bekommen -ete: er arbeitete.
9. B – Die ihr-Form von wollen im Präteritum lautet ihr wolltet.

10. C – „Vor zwanzig Jahren“ verlangt das Präteritum, und „man“ steht mit der 3. Person Singular ohne Umlaut: man
durfte; durftet ist die ihr-Form, darf ist Präsens und durften ist Plural.

11. B – Fahren ist ein starkes Verb (fahren – fuhr), und starke Verben bekommen kein -te: wir fuhren.
12. A – Trinken ist ein starkes Verb (trinken – trank), die er-Form hat keine Endung: er trank.
13. D – Finden ist ein starkes Verb (finden – fand), die ich-Form hat keine Endung: ich fand.
14. B – Kennen ist ein gemischtes Verb: Es ändert den Vokal und bekommt zusätzlich -te (kannte), daher lautet die

ihr-Form ihr kanntet.
15. C – Schreiben ist ein starkes Verb (schreiben – schrieb): sie schrieb.
16. A – Anfangen ist stark (fangen – fing) und trennbar, deshalb steht das Präfix an am Satzende: der Unterricht fing

… an.
17. D – Wissen ist ein gemischtes Verb: ich wusste.
18. B – Nachdenken verwendet die gemischte Form von denken (dachte), die wir-Form lautet wir dachten … nach.
19. C – Gehen ist stark (gehen – ging), die du-Form bekommt -st: du gingst.
20. A – Bringen ist ein gemischtes Verb (bringen – brachte), und mitbringen ist trennbar: er brachte … mit.
21. B – Ziehen ist ein starkes Verb: ziehen – zog – ist gezogen.
22. A – Perfekt und Präteritum beschreiben beide eine abgeschlossene Handlung in der Vergangenheit; das

Plusquamperfekt würde bedeuten, dass die Einladung noch früher stattfand.
23. C – Bei wohnen fragt man mit wo (nicht wohin), und eine einzelne Person verlangt die Form wohnte.
24. D – Starke Verben haben in der ich- und er/sie-Form des Präteritums keine Endung: ich sprach.
25. B – Um eine ganze Aussage zu verneinen, steht nicht nach dem konjugierten Verb auf Position 2; kein

verwendet man nur bei Nomen.
26. D – Für ein einmaliges Ereignis in der Vergangenheit verwendet man als; schlafen ist stark (schlief), und nach

dem Nebensatz steht im Hauptsatz das Verb an erster Stelle.
27. A – Fliegen ist ein starkes Verb, deshalb heißt es richtig wir flogen, nicht fliegten.
28. B – Anrufen ist stark (rufen – rief), und Mia verlangt die 3. Person Singular, daher ist Mia rief uns an richtig.
29. C – Die Antwort bezieht sich auf die Vergangenheit, und die du-Form von haben im Präteritum lautet hattest.
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30. A – Aufstehen ist stark (stand) und trennbar: Das Verb steht auf Position 2, auf kommt ans Satzende.

Hinweise für Lehrkräfte: Setzen Sie den Test nach der Einführung des Präteritums ein oder als Einstufung vor
dem B1-Prüfungstraining. Er zielt auf typische Lernerfehler: schwache Endungen bei starken Verben (fahrte,
bleibte), ein angehängtes -e in der ich-/er-Form starker Verben (sprache), die Verwechslung von Konjunktiv II
und Präteritum (könnte/konnte, müsste/musste) sowie wenn statt als bei einem einmaligen Ereignis in der
Vergangenheit. Als Anschlussaufgabe können die Lernenden den Lesetext ins Perfekt umschreiben oder eine
kurze persönliche Geschichte im Präteritum erzählen.
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